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Zwei von drei Unternehmen sehen Probleme durch die Rente mit 67. 

Weniger als die Hälfte der Arbeiter und zwei Drittel der Angestellten 

könnten bis 67 ihre jetzige Arbeit ausführen 

Die chemisch/pharmazeutische Industrie, die Energiekonzerne sowie Maschinenbauer 
sehen im Branchenschnitt die größte Herausforderung durch die verlängerte 
Lebensarbeitszeit. Aber auch knapp die Hälfte der Banken und Versicherungen nimmt 
das steigende Rentenalter inzwischen als Problem wahr. Das sind Ergebnisse des von 
Handelsblatt, TÜV Süd Life Service und EuPD Research initiierten Corporate Health 
Awards 2010. Mit Unterstützung der Techniker Krankenkasse und der Commerzbank 
zeichnet der Corporate Health Award am 24. November in Berlin Unternehmen mit 
besonders vorbildlichen betrieblichen Gesundheitskonzepten aus. Vergeben wird 
auch ein Sonderpreis Demografie für Unternehmen mit einem besonders guten 
Demografiekonzept.  

Bonn. Der demografische Wandel ist auch in der deutschen Dienstleistungswirtschaft 
angekommen. Im Nachgang der Finanz- und Wirtschaftskrise hat in vielen 
Unternehmen ein erstaunlicher Sinneswechsel stattgefunden, denn die älter 
werdenden Mitarbeiter waren bislang vor allem ein Thema in Unternehmen mit 
hohem Produktionsanteil. Während noch im letzten Jahr nur 30,9 Prozent der 
Unternehmen mit einem Anteil von mehr als 75 Prozent Büroarbeitsplätzen die Rente 
mit 67 als Problem sahen, steigt dieser Anteil in 2010 auf 48 Prozent. Treiber sind 
dabei insbesondere die zunehmende Sorge um die Verfügbarkeit qualifizierter 
Nachwuchskräfte und die Gesunderhaltung der Mitarbeiterschaft in einem immer 
anspruchsvolleren Arbeitsumfeld.  

Nach Einschätzung der im Rahmen des Corporate Health Awards befragten führenden 
deutschen Personal- und Gesundheitsmanager können nur 46,5 Prozent der Arbeiter, 
66,9 Prozent der Angestellten und 71,6 Prozent der Führungskräfte bis 67 ihre jetzige 
Arbeit ausfüllen. Bis 70 Jahre könnten dies immerhin noch 52,8 Prozent der 
Führungskräfte und 50,9 Prozent der Angestellten, aber nur noch 33,4 Prozent der im 
gewerblichen Bereich Beschäftigten. 

Bislang haben gleichwohl nur wenige Unternehmen wirklich umfassende Strategien 
und Konzepte zum Umgang mit der demografischen Herausforderung erstellt. 
Führend sind wieder die produktionsorientierten Betriebe, allen voran die 
chemische/pharmazeutische Industrie und die Maschinenbauer. Die Dienstleister sind 
aber dabei, stark aufzuholen. Viele Konzerne befinden sich gerade mitten in der 
Etablierung einer eigenen Antwort auf die demografische Entwicklung. 
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Die erfolgreichsten und innovativsten Strategien und Konzepte werden am 24. 
November im Umweltforum vorgestellt, in der Sonderkategorie Demografie wird das 
beste Konzept mit dem Corporate Health Award 2010 ausgezeichnet. Um den 
Corporate Health Award 2010 haben sich in diesem Jahr mehr als 200 Unternehmen 
beworben. 

Corporate Health Award 2010 
Der Corporate Health Award ist der führende Wettbewerb zum nachhaltigen 
betrieblichen Gesundheitsmanagement im deutschsprachigen Raum. Jährlich werden 
durch Handelsblatt, TÜV SÜD Life Service und EuPD Research die Unternehmen mit 
den besten betrieblichen Gesundheitskonzepten ausgezeichnet. Der Corporate Health 
Award steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales und der INQA. Der Wettbewerb wird durch die Techniker Krankenkasse und 
die Commerzbank unterstützt. Weitere Partner des Corporate Health Awards 2010 
sind: 

 Insa Gesundheitsmanagement 

 Fürstenberg Institut 

 HDP Health Development Partner 

Die diesjährige Konferenz und Preisverleihung findet am 24. November im 
Umweltforum Berlin statt. Die Moderation übernimmt Herr Prof. Bernhard Badura. Am 
Vormittag werden in der Zeit von 09:15 bis 12:30 Uhr kostenlose Intensivworkshops 
angeboten. Das vollständige Konferenzprogramm und eine Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie auf www.corporate-health-award.com/anmeldung.  
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